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Pädagogische
Natter.

Neretutgmig d« ..Sltimtzer. Erjlehuugssrkiindes" M der „VSdag. KlöMr-.

Organ des Vereins kam Lehrer und SAtMNner der Zchnich

und des WeizerWen NatdatWen Erziehangsvereins.

Einfiedeln, 31 Jan. 1913 Nr. s 20. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler. Erzieh ungîrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren Paul Diebolder
Ricknibach <Schwt>z> und Laur. Rogger, Hitzkirch, Herr Lehrer I. Seitz. Amden <Tt. Ball«n>
und Herr Elemen» Frei zum „Storchen", Einsiedet». Einsendung«» sind an letzteren, al» den
«Hef-Redaktor, zu richten, Inserat-Aufträge aber an HH. Haalenstetn ä- «ogler in Luzern.

Abonnement:
Erichetnt wächentlt» einmal und kostet jährlich Fr. e.dO mit Portozulaae.

Bestellungen bei den Berlegern: Eberle ä- Rickenbach. Berlagtzhandlung, Etnsledeln.
Krankenkasie de» verein» kattz. Lehrer ««» Su ulmänner »er «chweiz:

Lerbanddprälident Hr. Lehrer I. Oelch, St. Fiden; « erb a n dikasster Hr. Lehrer
Als. Engeler, Lachen-Bonwil lEheck IX V,SS1>.

Inhalt: Zum deutschen Sprachunterricht in der Volksschule. — Eine Lehrer-Be«
wegung. — AuS dem Kanton Schwyz. — Schttlerkonzerte. — Schul-Mitteil-
ungen. — Sammelliste für Wohlsahrts-Einrichtungen ?c. — Inserate.

Zum deutschen Sprachunterricht in der
Volksschule.

(Fortsetzung.)

„Ich hatt'einenkameraden, einen bessern findst du nicht."
WaS für eine stolze Freude, wie viel ruhige Sicherheit liegt in

diesen zwei einfachsten Versen von der Welt! Entweder fühlt der

Lehrer die Schwere dieser 9 Worte, oder er fühlt sie nicht. Fühlt er
st« nicht, dann gibt eS eine langweilige Gedichtstunde.

„Die Trommel schlug zum Streite.'
DaS klingt schon viel ernster als in den ersten zwei Versen. Aber

das tut meiner Sicherheit keinen Eintrag. Wie sollte eS auch:

„Er ging an «einer Seite im gleichen Schritt und Tritt."
Die Erregung steigert sich:

»Eine Kugel kam geflogen.'
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